Die Qualitatsdialoge Friihe Hilfen werden durchgefiihrt vom Nationalen Zentrum Friihe Hilfen (NZFH) in der Bundeszentrale fiir gesundheitliche Aufklarung (BZgA) in Kooperation mit dem Deutschen Jugendinstitut e.V. (DJI). Das NZFH setzt Mittel der Bundesstiftung Friihe Hilfen

des Bundesministeriums fir Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) ein. Das Projekt wird durch die Auridis Stiftung gGmbH kofinanziert. Mit der Umsetzung ist das Felsenweg-Institut der Karl Kiibel Stiftung beauftragt.

Nationales Zentrum |
Fruhe Hilfens’

Arbeitsblatt 1 Qualitatsdimension 8
Entwicklungsziel 8.4 Qualitat von Angeboten

Checkliste Bedarfslagen und
Informationsmaterialien von Angeboten

Die nachfolgenden Aussagen laden Sie ein, dariiber nachzudenken, inwiefern Ihre Angebote der Friihen

Hilfen konkreten Bedarfslagen der Familien entsprechen (Qualitdtsaspekt in Anlehnung an die Inhalte des
Qualitdatsrahmens Friihe Hilfen). Sie kdnnen jeweils ein Hakchen setzen , wenn die Aussagen aus lhrer Sicht
zutreffen und eigene Erlduterungen oder Beispiele in den dafiir vorgesehenen Feldern erganzen. Wenn lhnen
die Kenntnisse fiir Einschatzungen oder eigene Beispiele fehlen, lassen Sie die Felder frei. Im Anschluss an die
Einzeleinschétzung folgt ein Austausch mit Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpartnern.

Die mir bekannten Angebote der Friihen Hilfen treffen auf eine konkrete Bedarfslage von

Eltern.

[] [] ] ] L]

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher Trifft nicht zu Kann ich nicht
nicht zu einschétzen

Welche Bedarfslagen von Eltern in unserer Kommune/unserem Sozialraum sind mir bekannt

(z. B. aus Informationen zu Datenerhebungen oder eigenen Befragungen und Erfahrungen)?

Datum: Einschdtzung durch:
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Nationales Zentrum
 Hilfen s’

Qualitatsdimension 8
Qualitat von Angeboten

3. Inwiefern treffen die Angebote die Bedarfslagen?

Welche Angebote im Feld der Friihen
Hilfen bieten Sie selbst an?
Beispielhaftes Angebot:

Bitte formulieren Sie, auf welche konkrete Bedarfslage der Eltern
diese Angebote lhrer Ansicht nach treffen.
Beispielhafte Bedarfslage:

Aufsuchende Tétigkeit als
Gesundheitsfachkraft

Bedarf nach stdrkerem Sicherheitsempfinden im Umgang mit dem
Baby, Unterstiitzung in der neuen Alltagsstrukturierung, ...

Welche Angebote anderer Akteure

Auf welche konkrete Bedarfslage der Eltern treffen diese

der Friihen Hilfen kennen Sie in lhrem | Angebote?
Netzwerk?
Datum: Einschdtzung durch:

Praxismaterial zum
Qualitatsrahmen Friihe Hilfen
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4. Inden einzelnen Angeboten werden relevante Bedarfslagen festgestellt.

[] ] [] [] L]

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher Trifft nicht zu Kann ich nicht
nicht zu einschéatzen

Wie geschieht das (z. B. durch Befragungen, Beobachtung, Gespréche)? Kennen Sie konkrete
Beispiele?

5. Die Informationsmaterialien meiner Angebote sind aktuell.

] L] ] ] L]

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher Trifft nicht zu Kann ich nicht
nicht zu einschéatzen

Wie wird die Aktualitat sichergestellt?

6. Die Informationsmaterialien anderer Angebote der weiteren Akteure im Netzwerk sind

aktuell.

[] [] [] [] []

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher Trifft nicht zu Kann ich nicht
nicht zu einschéatzen

Anmerkungen/Beispiele:

Datum: Einschdtzung durch:
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Nationales Zentrum |
Fruhe Hilfens’

1. Die Informationsmaterialien beschreiben das Leistungsprofil meiner Angebote fiir Eltern in
angemessener Weise.

[] [] [] []

Trifft zu Trifft eher

nicht zu

Trifft eher zu Trifft nicht zu

Bemerkungen:

]

Kann ich nicht
einschéatzen

8. Die Informationsmaterialien beschreiben das Leistungsprofil anderer Angebote fiir Eltern in

angemessener Weise.

] L] ] ]

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher Trifft nicht zu
nicht zu

Bemerkungen:

[

Kann ich nicht
einschéatzen

9. Die Informationsmaterialien sind in verschiedenen Sprachen vorhanden.

] L] [] ]

Trifft zu Trifft eher

nicht zu

Trifft eher zu Trifft nicht zu

leichter Sprache?

Welche Sprachen sind vertreten? Welche finden die haufigste Nutzung? Gibt es auch Materialien in

[]

Kann ich nicht
einschéatzen

Datum: Einschdtzung durch:

Praxismaterial zum
Qualitatsrahmen Friihe Hilfen

S. 4/4

Qualitatsdimension Qualitdt von Angeboten
Checkliste Bedarfslagen und Informationsmaterialien von Angeboten



	Checkliste Bedarfslagen und  Informationsmaterialien von Angeboten
	Die mir bekannten Angebote der Frühen Hilfen treffen auf eine konkrete Bedarfslage von Eltern.
	Welche Bedarfslagen von Eltern in unserer Kommune/unserem Sozialraum sind mir bekannt 
	Inwiefern treffen die Angebote die Bedarfslagen?
	In den einzelnen Angeboten werden relevante Bedarfslagen festgestellt.
	Die Informationsmaterialien meiner Angebote sind aktuell.
	Die Informationsmaterialien anderer Angebote der weiteren Akteure im Netzwerk sind aktuell.
	Die Informationsmaterialien beschreiben das Leistungsprofil meiner Angebot




Barrierefreiheitsbericht



		Dateiname: 

		BZGA-22-05339 NZFH QDFH Praxismaterial Dimension 8 Qualität von Angeboten 8.4_AB_1_Checkliste_Bedarfslagen_und_Informationsmaterialien.pdf






		Bericht erstellt von: 

		Steffen Wolf


		Firma: 

		





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 2


		Manuell bestanden: 0


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 1


		Bestanden: 29


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet
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		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar
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		Zusammenfassung		Bestanden		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung
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